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Anfangs Oktober im Basler

Studiokino AG Basel

DAS SCHWEIZER ME Di EN-MAGAZIN

Liebe „Zoom"-Leserinnen und „Zoom"-Leser, gerade weil

Ihnen das Medium Film so sehr am Herzen liegt, können

Ihnen die Medien Presse, Radio und Fernsehen nichtwurscht

Ich abonniere KLARTEXT. Und zwar sieben Ausgaben zum Preis von * 501D Darum brauchen Sie alle
sechs: zu 70 Franken. Meine Privatadresse: • • ». tnrrVT IN
Vorname, Name : zwei Monate KLARTEXT. Das

i Schweizer Medien-Magazin,
Unterschrift

Bitte an: Edith Herre, KLARTEXT-Abos, Hegisplatz 4, 7000 Chur.

das sich gewaschen hat.

Schalom, General

Verleih

SELECTA/ZOOM

Ein Film von Andreas Gruber

"Das Leben, die Liebe,
das Leid - eine ernste

Geschichte mit
schwarzem Humor

bis zur Halskrause."
Aus der Jury-Begründung zur Verleihung

des MAX OPHÜLS-PRHISLS

COLUMBUS FILM
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